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Anlage 1 zur Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung vom 22.08.2023



Investor(inn)enauswahlverfahrenBP „Auf dem Jakob“

• Offenes Investor(inn)enauswahlverfahren zur Veräußerung des 
städtischen Grundstücks am ehemaligen Schulstandort 

• Ziel: Überplanung des Grundstücks und Entwicklung von Wohnbebauung 
mit ergänzender Kindertagesstätte 

• Jurysitzung am 13.01.2022 mit Zuschlag für Bewerbergemeinschaft  
Arning Bauunternehmung, Steinfurt und Lecke Architekten, Münster
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Investor(inn)enauswahlverfahrenBP „Auf dem Jakob“
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• Eingereichter Entwurf, 
Stand 15.11.2021



Investor(inn)enauswahlverfahrenBP „Auf dem Jakob“

• Grundsatzbeschluss  
Ausschuss für 
Stadtentwicklung am 
31.05.2022 

• Überarbeiteter 
Entwurf gemäß Jury-
Protokoll, Stand 
16.05.2022

Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung 
22.08.2023



Aktuelle städtebauliche KonzeptionBP „Auf dem Jakob“
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Wesentliche 
Änderungen: 

• Abgrenzung 
Plangebiet zugunsten 
zusätzlicher 
Stellplätze 

• Verbreiterung TG-Ein- 
und Ausfahrt 

• Teils Baukörper (insb. 
KiTa)



RechtswirksamFlächennutzungsplan
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BerichtigungFlächennutzungsplan
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Übersicht erstellter GutachtenBP „Auf dem Jakob“

• Artenschutzprüfung (ASP): 

• Prüfung artenschutzrechtliche Verbotstatbestände 

• Verkehrsgutachten 

• Ermittlung der Verkehrsvorbelastung und Verkehrsprognose 

• Leistungsfähigkeit der unmittelbar betroffenen Knotenpunkte 

• Bewertung ruhender Verkehr 

• Optionen für Mobilitätskonzept
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Entwurf BebauungsplanBP „Auf dem Jakob“
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Quelle:  Datenlizenz 
Deutschland – Zero-Version 2.0



Entwurf BebauungsplanBP „Auf dem Jakob“
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Deutschland – Zero-Version 2.0



Textliche Festsetzung 
gem. § 9 BauGB und BauNVOBP „Auf dem Jakob“
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Textliche Festsetzung 
gem. § 9 BauGB und BauNVOBP „Auf dem Jakob“
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Textliche Festsetzung 
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Textliche Festsetzung 
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Textliche Festsetzung 
gem. § 9 BauGB und BauNVOBP „Auf dem Jakob“
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HinweiseBP „Auf dem Jakob“
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• Zusatzverkehrsaufkommen von insgesamt 298 Kfz/Tag 

• Sehr gute Verkehrsqualität (Stufe A) an Knotenpunkten Windmühlenstraße / 
Auf dem Jakob und Windmühlenstraße / Sonnenstraße (jeweils für 
Vorbelastung und Prognose) 

• Knotenpunkt Stromberger Straße / Windmühlenstraße:  

• Sehr gute Verkehrsqualität (Stufe A) für Rechtsabbieger aus der 
Windmühlenstraße und Linksabbieger der westlichen Zufahrt Stromberger 
Straße (für Vorbelastung und Prognose) 

• Gute Verkehrsqualität (Stufe B) für Linksabbieger der nördlichen Zufahrt 
Windmühlenstraße (für Analyse und Prognose) 

• Vorhandener Ausbauzustand mit bestehender Vorfahrtsregelung aller 
Knotenpunkte deutlich ausreichend leistungsfähig 

• Keine bzw. nur gering signifikant spürbaren Auswirkungen auf 
Leistungsfähigkeit und Verkehrsqualität zu erwarten

Verkehrsuntersuchung – ErgebnisseBP „Auf dem Jakob“
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Prognose der künftigen Verkehrssituation 

• Keine signifikant veränderte Bewertung der Verkehrsanlagen gegenüber 
bestehender Verkehrssituation 

• Verkehrsaufkommen auf Grundlage der Regelwerke und Umfeldnutzung 
verträglich

Straßenzüge
Auf dem Jakob, 
Sonnenstraße Windmühlenstraße Stromberger 

Straße
Einordnung gemäß RASt 06 Wohnstraße Sammelstraße Verbindungsstraße

Verträgliche Verkehrsbelastung Bis zu 400 Kfz/h Bis zu 800 Kfz/h Bis zu 2.600 Kfz/h
Prognose morgendliche 

Spitzenstunde (bestehende 
Situation zzgl. Neuverkehr)

140 Kfz/h 436 Kfz/h 1.004 Kfz/h

Prognose nachmittägliche 
Spitzenstunde (bestehende 
Situation zzgl. Neuverkehr)

94 Kfz/h 350 Kfz/h 1.045 Kfz/h

Verkehrsuntersuchung – ErgebnisseBP „Auf dem Jakob“

Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung 
22.08.2023



Verkehrsuntersuchung – Ergebnisse

Ruhender Verkehr 

• Wohnnutzung: Tiefgarage 

• Kindertagesstätte 

• Gemäß Stellplatz VO NRW 4 Stellplätze erforderlich 
(Stellplatzschlüssel: 1 Pkw-Stellplatz pro 30 Kinder) -> unzureichend 

• Daher: Planung einer Stellplatzanlage mit 10 Pkw-Stellplätzen 

• Zusätzlich: Verbleib der öffentlichen Stellplätze am Wendehammer (5) 
und an der Straße Auf dem Jakob (8) als Hol- und Bringzone

BP „Auf dem Jakob“
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Handlungsoptionen



Für das geplante Vorhaben werden exemplarisch nachfolgende Handlungsoptionen / Maß-

nahmen angeregt, um sowohl für die Bewohner als auch für Beschäftigte oder Besucher 

Alternativen für die Pkw-Nutzung und einen Umstieg auf umweltfreundliche Verkehrsmittel zu 

fördern. 

§ Wegweiser zu den Haltestellen im Umfeld

§ Ausgabe von Schnuppertickets für neue Mieter

§ Einrichtung von Fahrradabstellanlagen für Mieter. Diese sollten witterungsgeschützt, 

bequem zugänglich und geschützt vor Diebstahl und Vandalismus, idealerweise ADFC-

zertifiziert, z.B. in der Tiefgarage vorgesehen werden.

§ Einrichtung von oberirdischen Abstellanlagen für Fahrrad-Kurzzeitparker.

§ Einrichtung von Abstellmöglichkeiten für weitere Formen der individuellen Mobilität, z.B. 

für Kinderwagen, Lastenfahrräder, Fahrradanhänger, Bollerwagen, Rollatoren insbeson-

dere im Umfeld der Kita.

§ Einrichtung von Lademöglichkeiten für private Elektrofahrzeuge und Pedelecs oder 

zumindest Schaffung der baulichen Voraussetzungen für eine mögliche Nachrüstung.

Handlungsoptionen - Alternative Mobilität



§ Einrichtung von Räumen für Umkleidemöglichkeiten und von Duschen für die 

Beschäftigten

§ Rahmenverträge mit Taxiunternehmen, z.B. für Dienstfahrten

§ Anleitung zur Erstellung von betrieblichen Mobilitätskonzepten. Für Beschäftigte der 

geplanten Einrichtungen bieten sich z.B. folgende Optionen an: Dienstfahrzeuge als 

Sharing-Modell, Angebote Jobrad / Dienstfahrradleasing, Teilnahme an Aktionen wie 

Stadtradeln und Mit dem Rad zur Arbeit, Zuschüsse zu Fahrradhelmen, Kleidung usw.

Handlungsoptionen - Alternative Mobilität



In der zusammenfassenden Betrachtung bieten sich im Rahmen eines schulischen
Mobilitätsmanagements folgende Ansatzpunkte als mögliche Einzelmaßnahmen an:
▪ Mobilitätsberatung für Schulen
▪ Entwicklung von Alternativen zum „Elterntaxi“
▪ Pressearbeit (Information der Öffentlichkeit)
▪ Einführung eines Schulwegmanagement (optimale, sichere Fuß / Rad-Routen)
▪ Verbesserung der Infrastruktur für Fahrrad und den ÖPNV (Abstellanlagen)
▪ Fahrrad-Training / ÖV-Training für Schülerinnen und Schüler
▪ Einbeziehung der Elternschaft
▪ Integration des Themas in den Unterricht
▪ Schülerwettbewerbe
▪ MM-Maßnahmen für die Lehrenden - Innovative Ideen umsetzen („Walking-Bus“, „Cycling-

Bus“, etc.)
▪ Fahrgemeinschaftsbörse
▪ Verdeutlichung der bestehenden Halteverbotszonen um die Schule

Handlungsoptionen - Alternative Mobilität
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